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Sabotage

Ein Zürcher Automobilist wird auf seiner

Fahrt durch Ost-Berlin von einer
russischen Kontrolle aufgehalten. Da
kommt ihm eine Erleuchtung; er zeigt
auf den ACS-Schild am Wagen und
faselt etwas von «Association Communistes

Suisse» (nüt für unguet!) und, um

Hotel Metropol -Monopol
Barfilfierpl. 3 Basel Tel. 28910

Das führende Haut im Zentrum
Restaurant Metro-Stübli "

Inh. W. Ryser

dies zu unterstreichen, zeigt er auf den
grofjen roten Punkt, der von der
Zürcher Höflichkeifswoche her noch an der
Windschutzscheibe klebt. Dies alles
macht dem Russen sichtlich Eindruck, er
wird unsicher, und achtungsvoll grüfjend
gibt er den Weg frei! bi
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